
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Wilhelm Busch (von Ziko van Dijk, Patrick Kenel, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Wilhelm_Busch&oldid=115854)

Wilhelm Busch war mit seinen  meist nicht zufrieden. Wenn

der Stapel an Gemälden in seinem  zu hoch wurde,

verbrannte er einige. So sind heute nur einige wenige 

überhaupt noch erhalten. Sie sind eher klein und dunkel und zeigen vor allem

.

Bekannt war und ist Busch wegen seiner Zeichnungen. Buschs

 sind oft grob und bösartig: Menschen und Tiere werden

gequält und kommen zu . Kinder sollten durch die

Geschichten lernen, was passiert, wenn man sich schlecht verhält.

 gab aber selber zu, dass zum Beispiel Max und Moritz für

 eigentlich zu grausam ist.

Busch selbst schrieb die Erklärungen und  zu seinen

Bildern. Normalerweise reimt es sich. Bilder und  werden oft

umso komischer, weil der Text übertrieben beschreibt, was passiert.

Die  und Weise, wie Busch Geschichten erzählte, wurde oft

nachgemacht. Um das  1900 erschienen die ersten Comics

wie zum Beispiel die „Katzenjammer Kids“. Max und  von

Busch war das Vorbild dafür gewesen.


